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1. Termine

• 6.2.12: Meldung zum Abitur: Prüfungsfächer 
und Prüfungsart PF 5

• 16.3.-30.3.12: schriftliches Abitur

• 30.3.12: Abgabe BLL

• 30.3.12: Aufgaben Präsentationsprüfung

• 2.4.-13.4.12: Osterferien 

• 19.4.-4.5.12: Nachschreibtermine

• 16.5.12: Zeugnisse Q4, Unterrichtsende



2. Meldung zum Abitur 6.2.12

• Verbindliche Angabe der Prüfungsfächer, 
Prüfer und Prüfungsart PF5

• Sport als PF: Bewegungsfeld

• Zusatzprüfung in Latein (L ab E1) ja/nein

• Konfessionsangabe im Zeugnis ja/nein

• Datenkontrolle Stammblatt

• Antrag Zeugnisbemerkungen
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3. Wahl der Prüfungsfächer (PF) 1

• PF 1: LK1 schriftlich

• PF 2: LK2 schriftlich

• PF 3: Grundkurs schriftlich

• PF 4: Grundkurs mündlich

• PF 5: Grundkurs mündlich oder 
Präsentation oder besondere Lernleistung

• Alle PF gleichgewichtig (vierfache 
Wertung)
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3. Wahl der Prüfungsfächer (PF) 2

• 3 schriftliche PF aus 2 Aufgabenfeldern

• 5 PF aus 3 Aufgabenfeldern

• Sport als PF 4 oder 5 nur, wenn 3 
Aufgabenfelder abgedeckt

• Alle PF seit E1 kontinuierlich unterrichtet

• Pflichtprüffächer: Deutsch, Mathematik, 
Fremdsprache oder Nawi oder Info
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3. Wahl der Prüfungsfächer (PF) 3

Nicht alle PF-Kombinationen sind möglich:

• LK BIO/KU, PF 3 D, PF 4 M, PF 5 nicht:

– Fremdsprache, Nawi, Info, Sport: AF 2 fehlt

• LK M/PH, PF 3 Musik, PF 4 D, PF 5 nicht:

– Fremdsprache, Nawi, Info, Sport: AF 2 fehlt

• LK E/KU, PF 3 Reli, PF 4 M, PF 5 nicht:

– Fremdsprache, Nawi, Info, Sport: D fehlt
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4. Prüfungsinhalte

• Schriftliche PF: Q1-Q3

• Verbindliche Inhalte/Lektüren: Einführungserlass 

Landesabitur 2012: Internetseite HKM 

• Mündliche PF: Q1-Q4, zwei Halbjahre in 

Absprache mit Lehrer

• Präsentation: Q1-Q4 bis Ostern

• Alle Prüfungen: Stoff aus mehr als 1 Halbjahr

• Drei Anforderungsbereiche: Wissen (25%), 

Transfer (50%), Beurteilung (25%)
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5. Prüfungszeiten

• Schriftlich LK: 4 Zeitstunden

• Schriftlich GK: 3 Zeitstunden

• Mündlich: 20 Minuten, 30 Min. Vorbereitung

• Präsentation: 30 Minuten (15/15)

• BLL: 20 Minuten



9

6. Vergleich der Prüfungsart PF 5

• Mündliche Prüfung im Juni: 
Themenstellung aus 2 Halbjahren der Q1-
Q4, 30 Minuten Vorbereitung, 20 Minuten 
Prüfung

• Präsentation Ende Mai:
Absprache mit Prüfer über Prüfungsart
Themenstellung ohne Absprache aus 3 
Halbjahren Q1-Q3, schriftliche 
Dokumentation, ca. 15 Minuten Vortrag 
mit Medien, 15 Minuten Prüfungsgespräch
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7. Präsentationsprüfung 1

• Vorbereitung ab Themenausgabe 30.3.12

• Erarbeitung in Osterferien und Klausurphase Q4 

• Medieneinsatz

• Umfangreichere Aufgabe, Problematisierung

• Selbständige Erarbeitung, keine Hilfen durch Prüfer, 
wissenschaftliches Herangehen

• Höhere Erwartungen (Methodentraining, 
Quellenangaben)

• Beurteilung anhand: Inhalt, Strukturierung, 
Medieneinsatz, Auftreten/Vortrag, Eigenständigkeit, 

Gespräch

• Höherer Aufwand als mündliche Prüfung
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7. Präsentationsprüfung 2

Kernelemente des Vorgehens:

– Themaerschließung

– Materialbeschaffung

– Materialauswertung

– Gliederung

– Problemorientierung

– Sinnvoller Medieneinsatz

– Vortragstechnik

– Literaturangaben

– Dokumentation

– Vorbereitung auf Gespräch

– Techniktest und Vortragseinübung
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8. Kurseinbringung ins Abitur 1

Drei Abiturbereiche - Gesamtqualifikation:

• 1. Leistungskurse Q1-Q4: doppelte Wertung

• 2. Grundkurse: 24 Kurse einfache Wertung

• 3. Abitur: 5 Prüfungen vierfache Wertung

• Für jeden Bereich Mindestbedingungen

• Insgesamt 32 Kurse Einbringung
(34 Kurse Mindestbelegpflicht)

• Kein Kurs und keine Prüfung mit 00 Punkten
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8. Kurseinbringung 2: Grundkurse

• Genau 24 Grundkurse in Gesamtwertung

• Kurse aus Q1-Q4

• Maximal 6 Kurse unter 5 Punkten 
(Ausgleich notwendig)

• Maximal 360 Punkte, mindestens 120 
Punkte (Durchschnitt 5 Punkte)

• Ca. 18-22 Kurse vorgeschrieben je nach 
Prüfungsfächer-Wahl

• Restliche Kurse frei wählbar
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8. Kurseinbringung 3: 24 GK

Einzubringende Grundkurse:

• Je 4 Kurse der PF 3-5 aus Q1-Q4 (12)

• Kurse der Fächer, sofern nicht LK oder PF:

– Deutsch 4

– 1 Fremdsprache 4

– Kunst/Musik 2

– Geschichte 2 (aus der Stufe Q3-Q4)

– Powi 2
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8. Kurseinbringung 4: GK-Fächer

• Kurse der Fächer, sofern nicht LK oder PF:

– Mathematik 4

– 1 Naturwissenschaft 4

– Weitere Fremdsprache oder Naturwissenschaft 

oder Informatik 2

– Zusätzliche Kurse frei wählbar aus belegten 

Kursen

– Aus Sport maximal 3 Kurse (keine Pflicht)

– Wenn 2. Fremdsprache ab E1: 2 Kurse aus 

Stufe Q3-Q4
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8. Kurseinbringung 5: GK Beispiel

• LK Biologie und Kunst

• PF 3 Deutsch, PF 4 Religion, PF 5 Mathe

• Feststehende GK für Einbringung:

– PF 3-5: Deutsch 4, Religion 4, Mathe 4 12

– Fremdsprache 4 16

– Geschichte 2 18

– Powi 2 20

– 2. Fremdspr./Nawi 2 22

– Frei wählbar: 24-22=2, z.B. Geschichte aus Q1-

Q2, Powi, Sport, weitere belegte Fächer
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9. Informationen zum schriftlichen Abi

• Jedes Fach 3 Halbjahre vorbereiten

• Jede Aufgabe Bezug auf mind. 2 Halbjahre

• Festgelegte fachspezifische Aufgabenarten 

• Fachspezifische Operatoren

• Fachspezifische Auswahlverfahren

• Beispielaufgaben mit Lösungen

• Inhalte im Einführungserlass

• www.kultusministerium.hessen.de
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9. Informationen zum schriftlichen Abi

• Fachspezifische Auswahlverfahren:

– 1 aus 3 (D, E, F, L, Ku, G, Erd, Rel, Eth, Powi)

– 1 aus 2 (Mu)

– 3 aus 6 (Mathe, Physik)

– 1 Wahl aus Pflicht-Hj, 1 Wahl aus 2 Hj. (Bio)

– 3 aus 4 (Chemie)
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10. Vorbereitung schriftliches Abitur

Empfehlungen:

• Weihnachtsferien: Material ordnen, Arbeitsplan 

erstellen, Lektüren lesen

• Ab 2.1.12: jede Woche ein Halbjahr für ein Fach 

wiederholen (9 Halbjahre, 9 Wochen) mit 

schriftlichen Notizen (gegliederte Lernzettel: Stoff 

reduzieren und strukturieren! (5 Seiten/Hj.))

• Lerngruppen bilden

• Fragen an Kurslehrer vorbereiten
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10. Vorbereitung schriftliches Abitur

• Lernen mit Plan: Stoffverteilung, Zeitplan, 
zu bewältigende Pakete, Unklarheiten 
erkennen, Abwechslung, Belohnungen

• Letzte Woche vor den Prüfungen: 
Wiederholen anhand der Lernzettel

• Letzter Tag vor Prüfung: Lernzettel 
wiederholen

• Prüfungstag: sich selbst beruhigen!
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11. Planung der Berufswahl

• Infos beim Berufsberater Herr Hoffmann

• Infos über Studienfächer und NC

• Infos über Universitäten/Fachhochschulen

• Duales Studium

• Ausbildungsstellen

• Auslandsaufenthalt
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Viel Glück und Erfolg 
beim Abitur 2012 –

Ihr schafft das!


